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Die 
cdu-ratsfraktion braunschweig 

stellt sich vor

1. Reihe v.l.n.r.: Carsten Müller, Karl Grziwa, Anke Kaphammel, Klaus Wendroth, Gabriele Schön, Jürgen Wendt, Oliver Schatta
2. Reihe v.l.n.r.: Hennig Brandes, Aykut Günderen, Claas Merfort, Reinhard Manlik, Friederike Harlfinger, Kurt Schrader, Fritz Bosse
3. Reihe v.l.n.r.: Fred Maul, Kai-Uwe Bratschke, Peter Edelmann, Frank Täubert, Björn Hinrichs, Gerhard Wandt, Thorsten Köster

Sehr geehrte Damen und Herren,
bei der letzten Kommunalwahl haben die Braunschweigerinnen 
und Braunschweiger die CDU mit 38,2 % der Stimmen wieder zur 
mit Abstand größten Fraktion im Rat der Stadt Braunschweig ge-
wählt. Unsere 21 Ratsfrauen und Ratsherren arbeiten gemeinsam 
mit Oberbürgermeister Dr. Gert Hoffmann für ein finanziell starkes, 
handlungsfähiges und vor allem attraktives Braunschweig von 
morgen.
Auf diesem Wege wollen wir uns Ihnen kurz vorstellen und Sie über 
die wichtigsten politischen Ziele der CDU-Ratsfraktion informieren.
Es grüßt Sie sehr herzlich

Klaus Wendroth
Fraktionsvorsitzender

www.facebook.com/CDUFraktionBS
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sanierte schulen
Bis zum Ende des Jahres 2011 wurden bereits rund 79 Mio. Euro in 
Schulsanierungen investiert. Durch das PPP-Programm folgen bis 
2014 weitere rund 72 Mio. Euro zum Ausbau unserer Schulen. Beim 
Neubau der Wilhelm-Bracke Gesamtschule sowie bei der Einrich-
tung der 4. und auch der 5. IGS werden weitere insgesamt etwa 
70 Mio. Euro investiert. Darüber hinaus sind zahlreiche Schulen in 
Ganztagsschulen umgewandelt worden und wir haben die Inves-
titionen in die Kinderbetreuung in den letzten zehn Jahren nahezu 
verdoppelt. Braunschweig ist bei der Betreuungsquote nicht mehr 
Schlusslicht sondern weit vorne in Niedersachsen.

attraktives braunschweig
Durch unsere erfolgreiche Baulandpolitik wächst Braunschweigs Ein-
wohnerzahl seit Jahren - gegen den Trend in der Region und gegen 
Prognosen aus der Vergangenheit. Besonders für junge Familien und für 
Ältere ist Braunschweig wieder attraktiv.
Damit wir weiter in die Zukunft unserer Stadt investieren können, wer-
den wir unsere solide Haushaltspolitik und die konsequente Schulden-
reduzierung fortsetzen. Wir werden das investitionsfreundliche Klima 
ausbauen und dadurch unseren Anteil zur Sicherung und zur Schaffung 
von Arbeitsplätzen leisten. Die Infrastruktur für Radfahrer soll ausgebaut 
werden und wir wollen weiterhin sinnvolle Maßnahmen zum Umwelt- 
und Klimaschutz durchführen. Die Reduzierung der Gruppengrößen in 
Kindergärten und die Erweiterung der Kinderbetreuung soll ebenso er-
reicht werden, wie die Verbesserung der Lebensqualität im Alter durch 
Barrierefreiheit und die Förderung attraktiver  Betreuungs- und Wohn-
formen mit optimaler Versorgung.

solide finanzen
Unsere Politik sorgt dafür, dass wir uns in Braunschweig auch in 
fünf Jahren noch eine gute KiTa-Versorgung, einen attraktiven Nah-
verkehr, gute Straßen, ein hohes kulturelles Angebot und niedrige 
Gebühren leisten können. Wir haben die Schulden der Stadt von 
469 Mio. Euro im Jahr 2001 auf nunmehr 111 Mio. Euro drastisch 
reduziert. Dadurch wurden rund 176 Mio. Euro Zinsen gespart. 
Dieses Geld haben wir genutzt, um in die Zukunft unserer Stadt zu 
investieren: Sanierung unserer Schulen, Ausbau des Eintracht-Sta-
dions, Ausweitung der Kinderbetreuung, Bau unseres Freizeit- und 
Erlebnisbades und Bau der Jugendherberge. 
Die ehrenamtliche Arbeit vieler Braunschweigerinnen und Braun-
schweiger schätzen wir sehr. Deshalb haben wir besonders auch in 
den Bereichen Kultur, Sport und in unsere Feuerwehr investiert. 


